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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

TTC Niederzeuzheim : TTC 1953 Villmar II 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Haberer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TTC 1953 Villmar II in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1 gegen
den TTC Niederzeuzheim durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden . In
diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Titz / Meilinger die Partie gegen Kosak / Geis
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung endeten. Eine umkämpfte Niederlage gab es danach
dagegen für Martin / Heinzmann beim 2:3 gegen Brahm / Ries. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Brahm / Ries endete. Einen Zähler für die
Mannschaft verpassten Cräciun / Gomolka bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen
Haberer / Burggraf. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Haberer / Burggraf mit
dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 gegenüber. Beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Marcus Brahm
zeigte Stefan Titz seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Peter Martin verlor seine Partie dagegen
gegen Anna-Maria Kosak unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte extrem überraschend
in drei Sätzen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der
Reihe. Fünf Sätze beharkten sich Thomas Meilinger und Julian Ries, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Beim 10:12, 11:9, 11:9, 11:7-Erfolg gegen
Christian Geis kam Gheorghe-Dinu Cräciun nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Mariusz Gomolka über die 1:3-Niederlage gegen Stefan Burggraf hinweggetröstet werden
musste. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Peter Heinzmann bei der letztlich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Willibald Haberer. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Stefan Titz und Anna-Maria Kosak, das Stefan Titz letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Fünf Sätze lang hingegen
beharkten sich Peter Martin und Marcus Brahm, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Kaum Chancen hatte
Thomas Meilinger bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Christian Geis und
wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Nach diesem Einzel steht
Meilinger somit bei 20 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Geis ein 21:7 ausweist. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Mit 3:1 gewann Gheorghe-
Dinu Cräciun gegen Julian Ries und gab dabei nur einen Satz her. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Durch diese Niederlage liegt Ries nun bei
einer Bilanz von 17:9 seit Beginn der Spielzeit. Lange umkämpft war danach die Partie zwischen
Mariusz Gomolka und Willibald Haberer, ehe sich der Gastspieler mit 9:11, 7:11, 11:7, 11:6, 5:11
durchsetzte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Niederzeuzheim nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die TG 1848 Camberg am 20.04.2024 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
TTC 1953 Villmar II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV Rot-
Weiß Hadamar II am 19.04.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Niederzeuzheim

Doppel: Titz / Meilinger 1:0, Martin / Heinzmann 0:1, Cräciun / Gomolka 0:1 
Einzel: S. Titz 2:0, P. Martin 0:2, T. Meilinger 0:2, G. Cräciun 2:0, M. Gomolka 0:2, P. Heinzmann 0:1 

 TTC 1953 Villmar II
Doppel: Brahm / Ries 1:0, Kosak / Geis 0:1, Haberer / Burggraf 1:0 
Einzel: A. Kosak 1:1, M. Brahm 1:1, C. Geis 1:1, J. Ries 1:1, W. Haberer 2:0, S. Burggraf 1:0


